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«Wichtig für die Heimat 
und den Freund» 

VADUZ: Der gediegene Jubiläumsball im Va­
duzer Saal bildete am Samstagabend den krö­
nenden Abschluss der Feierlichkeiten zum 75-
jährigen Bestehen der Liechtensteinischen 
Akademischen Verbindung Rheinrfiark. Dabei 
sorgte die in der Geschichte , der Rheinmark 
noch nie da gewesene Damenrede für einen be­
sonderen Höhepunkt. Seite 3 

Mit klarem Geist und 
Innerer Ruhe 
TRIESENBERG: 140 Absolventinnen und Ab­
solventen der Berufsschule für den Detailhan­
del Sargans-Werdenberg, Oberes Rheintal und 
Fürstentum Liechtenstein konnten am vergan­
genen Samstag im Hotel Kulm in TKesenberg 

'im Beisein von Eltern und Freunden sowie von 
prominenten Ehrengästen den Fähigkeitsaüs-
weis entgegennehmen. Seite 9 

«Fest der Zukunft» 
BENDERN: Gespannt warteten am vergange­
nen Samstagvormittag die Teilnehmer des von 
der LGT ausgeschriebenen Wettbewerbes «Zu­
kunftsbild Liechtenstein» auf die Bekanntgabe 
der glücklichen Gewinner. Für die Jury war es 
ein schwieriges Unterfangen, aus elf kreativen 
und sehr originellen Beiträgen einen Sieger zu 
küren. Schliesslich durften die Teilnehmer der 
Klasse 4A der Realschule Vaduz den begehrten 
Preis aus den Händen von Jurymitglied Prinz 
Alois von und zu Liechtenstein entgegenneh­
men. Seite 10 

Erster McLaren-Sieg 
In Magny-Cours 

FORMEL 1: McLaren-Mercedes hat den Fluch 
von Magny-Cours beim Grand-Prix von Frank­
reich besiegt. Im zehnten Aniauf hat der briti­
sche Formel-l-Rennstall auf dieser Rund­
strecke erstmals gewonnen, und es wurde durch 
Sieger David Coulthard (Bild) und den zweit­
platzierten Mika Häkkinen gleich ein doppelter 
Erfolg. Vom Start weg bis zur 22. Runde hielt 
Ferrari durch Michael Schumacher und Rubens 
Barrichello noch eine .Doppelführung inne, 
doch erfuhr das Rennen in dei' Folge eine kom­
plette Wende. Seite 21 
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Famiuin-Extwa 
Handauflegen 
wirkt Wunder 
Das Handauflegen ist eine 
der ältesten, einfachsten und 
gleichzeitig wirkungsvollsten 
Heilweisen überhauptSelte 23 

«Eine sehr gute Schule 
der Freundschaft» 

' $ , 

An die 400 Musikantinnen und Musikanten trafen sich in Balzers 

«Unsere Vereine sind eine 
Schule der freundschafft, wie 
sie besser nicht sein könnte», 
erklärte Festpräsident David 
Vogt in seiner Begrtissung am 
gestrigen Verbandstag. Mit 
rund 400 Musfkanntinnen und 
Musikannten und zahlreichen 
Gästen klang das 53.Verbands­
musikfest gestern Abend im 
Balzner Festzelt aus. 

Iris Frick-Ott 

Bei sehr hohen Temperaturen mar­
schierten die zehn liechtensteini­
schen Musikvereine mit ihren Fah­
nenträgern im Festzelt ein, wo Da­
vid Vogt sie und alle Gäste aufs 
Herzlichste begrüsste. Der Festprä­
sident freute sich inbesondere Uber 
die anwensenden Regierung»- und 
Landtagsvertreter ynd^sfiraph im, 
Weiteren Uber die Bedeutung der ,  
Musikvereine mit ihreirlief vehvur-
zelten fradition. E r  beschrieb die 
Musik als eine geistige Ausdrucks­
form und als verständliche Sprache 
des Herzens, die, in Gemeinschaft 
gelebt, auch einen intergrativen 
Charakter mit sich bringe. Diese 
Sprache des Herzens liess eine 
Auswahl an Musikantinnen und 
Musikanten auch Mitte Mai erklin­
gen, als sie zum LMV-Wettbewerb 
«Musik in kleinen Gruppen» antra­
ten. Gespannt warteten sie gestern 
auf das Ergebnis, war doch damit 
auch eine Teilnahme beim öster­
reichischen Bundeswettbewerb, 
der Ende Oktober stattfinden wird, 
verbunden. Das Duo Daniel und 
Peter öhr i  (HM Schaan), das Kla-
rinetten-frio Daniel öhri ,  Franka 
Jehle und Martina Matt (HM 
Schaan), das Schlagzeug-Ensemble 

Über das Wochenende stand Balzers ganz im Zeichen des 53. Liechtensteinischen Verbandsmusikfestes. Unser Bild 
zeigt den gestrigen Einzug der Fahnen im Festzelt. (Bild: D. Büchel 

Patricl: Hohl und Josef Vogt (HM 
Balzers) uiid das Saxophon-frio 
Thomis Mayer, Markus Müssner 
undt Julian Batiiner (JH. Eschen) 
haben das Rennen gemacht und 
reisein im Oktober nach Salzburg. 
Sie alle durften die Gratulations-
wünjche von Anton Genier entge­
gennehmen. i 

Itetje und Beständigkeit 
«Ich bin sehr stolz darauf, dass die 

liechtensteinischen Musikvereine 
unserer Jugend die Chance geben, 
sich aktiv in der Gesellschaft zu be­
wegen und eine sinnvolle Freizeit­

beschäftigung anbieten», so Ver­
bandspräsident Kurt Bühler in sei­
ner Festansprache. Bevor er auf die 
Ehrungen der verdienten Jubilare 
einging, bedankte sich Kurt BUhler 
im Namen des Liechtensteinischen 
Musikverbandes bei der HM Bai-
zers für den gelungenen Anlass und 
der Fürstlichen Regierung sowie al­
le Sponsoren und Gönnern für die 
finanzielle Unterstützung. 

Es sei ihm eine grosse Ehre und 
Freude, gemeinsam mit seinen Vor­
standskollegen die Jubilare für ihre 
langjährige freue zur Blasmusik 
zu ehren: «Die Ehrung für eine 

langjährige Mitgliedschaft in einem 
Musikverein zeichnen neben 
dem unermüdlichen musikalischen 
Schaffen besonders zwei der stärks­
ten lUgenden aus: freue und Be­
ständigkeit. Unsere Jubilare sind 
das Fundament ihrer Musikvereine 
- sie sind Garant für Beständigkeit 
und Kontinuität», so der Verbands­
präsident. Er gratulierte und be­
dankte sich bei den 22 Jubilaren, 
von denen zwei gar ihr 60. Jubiläum 
feiern konnten und verabschiedete 
sich mit musikalischen Grüssen bis 
zum 54. Verbandsmusikfest in Rüg-
gell. SeHen4und5 

Trezeguet sorgt für Double 
Frankreich durch «Golden Goal» neuer Fussball-Europameister 

x 
* 

j l  y.-- y ^ .  

. « r r /  r \ v :; %  , I I 4 
t • ;  

\ H  

V 4 L - s ü  
• • '$} & A s  

Aufschwung 
hält an 
MÜNCHEN: Der kräftige Wirt-
schaftsaufschwung in Westeuro­
pa setzt sich nach Einschätzung 
des ifo-Instituts im Jahresverlauf 
zügig fort und wird sich 2001 nur 
leicht abschwächen. Die Wirt­
schaft dürfte im laufenden Jahr 
mit einer Rate von 3,25 Prozent 
wachsen und 2001 noch um rund 
drei Prozent expandieren, sagen 
die Münchner Wirtschaftsfor­
scher in ihrer jüngsten Konjunk­
turanalyse voraus. Die Lage auf 
dem Arbeitsmarkt bessere sich 
weiter. Der niedrige Wechsel­
kurs des Euro zum Dollar, das 
günstige weltwirtschaftliche 
Umfeld und die Wirtschaftspoli­
tik würden im laufenden Jahr 
entscheidende Impulse geben. 

T ' J  
REKLAME 

Frankreich Ist zum zweiten Mal nach 1984 Europameister. Die «Equipe tricolore» gewann den 11. EM-Final gegen 
Italien durch ein «Golden Goal» von Triziguet in det 103. Minute mit 2:1. Nach regulärer Spielzeit war es 1:1 (Ort) 
gestanden, nachdem Wiltord Italiens Führung durch Dtelvecchio (55.) in der 94. Minute ausgeglichen hatte. Die Fran­
zosen holten damit als erster aktueller Weltmeister auclt den EM-Titel. Seiten IS und 16 
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